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Amtsblatt zur »aibachcr Zeitung Nr. 159.
Donnerstag, den 15. Juli 188«.

(27<)3—2) Nr. 5394.

Verlautbarung.
An der k. k. geburtshilflichen Lehranstalt zu

Laibach beginnt der Winterlehrcurs für Hebammen
mit slovenischcr Unterrichtssprache am 1. Oktober
,5. ^ zu welchem jede Schülerin, welche die gesetzliche
'llgnung hiezu nachweisen kann, unentgeltlich zu-
gelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Krain, welche sich
UM die in diesem Winterlehrcurse zu verleihen-
"M systennsierten 10 Studienfonds-Stipendien von
52 ft. 50 kr. und die normalmäßige Vergütung
!Ür die Hieher- und Rückreise in ihr Domicil zu
"werben beabsichtigen, haben die dieSsa'lligen Ge-
ĉhe unter legaler Nachweisung ihrer Armut,

Moralität, deS noch nicht überschrittenen 40. Le-
bensjahres, dann der intellektuellen und physischen
Eignung zur Erlernung der Hebammenkunde un-
sehlbar

b i s zum 1 5 . A u g u s t d. I .

^ der betreffenden k. k. Bezirkshauptmannschast zu
überreichen, wobei bemerkt wird, dass die des Le-
' ^ llnlundigen nicht berücksichtiget werden.
^ i!aibach,'am 6. J u l i 1880^
^ n ller k. k. «Lanlle^regierung für Lirain.

Osnanilo.
Na babiski učilnici v Ljubljani se začne

^toski točaj učenja za babico v sluvcnskem jeziku
*• dan oktobra mescca 1880, in pripusti se k
mm vsakči učeuka brcz plačila, ktera dokazati
*ore, da nna za to lastnosti, kakor jih postava

Tiste učenke iz Kranjskoga, katere mislijo
Pr°siti za eno ali drugo zistemizirano atipondijo
55 šolskega zaloga, ktorih se bo v torn ziinskeiu
Einern tečaji 10, vsaka po 52 gld. 50 kr.,
I'odelilo, in prositi za pravilno povračilo stroškov
Potovanja tu sera in nazaj domu, morajo svoje
pr°ŠDje izročiti gotovo do

1 5 . a v g u s t a 1. I.
°Jemu c. kr# okrajnemu glavarstvu. V teh
°«üjah morajo, kakor to postava tirja, dokazati
JJÖ ubožtvo, lepo zadržanjo, da so niso čoz

l e t stare, potem, da so po lastnosti svojega
Ulna in telcsa pripravne, naučiti so babištva.

, P̂ nini se pa, da se ua prosilko ne bo oziralo,
k t e r* brati no znajo.
A , ^Ljubljani, 6. julija 1880.
.^*^ k. deželne vlade za Kranjsko.
(280i_>j) Nr. 6295.

Vezirkswuudarzten-Stelle.
^ . 3m Pfarrorte Morautsch ist die Bezirkswund-
1 «enstelle mit einer jährlichen Remuneration von
^ ss. erledigt.

^. Vewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
"sten Gesuche längstens

,. b i s E n d e J u l i d. I .

^ ^ sefertigten VezirkShauptmannfchaft zu über-

^ . - k. Bezirlshauptmannschaft Stein, am 30sten

^ ^ 1 > Nr. 7712.

Nclanntmachuug.
gtrich^." -̂ k. steierm. - lärnt. - krain. Oberlandes-
^b/i/ ^ ^ ^ z uiird bekannt gemacht, dasS die
^ ^ iur Vleuanlegung der Grundbücher in den
^Uhg 3i"chneten Vatastralgemeinden deS Herzog-
^lich " beendet und die Entwürse der be«

^ " Grundbuchseinlagen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(R. G. B l . N r . 9 6 ) der

I . A u g u s t 1 8 8 0

als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Catastralgemeinden mit der all'
gemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums, Pfand und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schrankt, aus andere übertragen oder ausgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
geleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung deS neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzverhältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen fol l ;

l>) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder aus Theile der-
selben Pfand, Dienstbarkcits- oder andere zur
bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rechte als zum alten La»
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich aus die Belastungsrechte unter
I) beziehen, in der im § 12 obigen GeseheS be-
zeichneten Weise, längstens

biS zum letzten J u l i 1 8 8 1

bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Nnfprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichtS geändert, dass das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent»
lichcn Buche oder auö einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich be«
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen daS Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un.
zulässig.

^ Lala tralgemeinde . . . ^ , ^ . ,.
G gerlcht belchlus« vom

1 Klelnpölland »rohla<chiz 9. Juni l»S0,
Z 6213

2 Feistrlz Nassensuh ». Juni I8W,
g «214

3 Ledine Idna 9. Juni 1880.
I S3bb

4 Vojtto Idrla S.Iuni ilUW.
Z63b«.

l. Nalla» Krainbulg 111 Juni I860.
Z. «721.

<! Oberleib Wippach Ili. I,'"i i«5"

? Ieschza Uaibach 10,'^.. >.

8 Dobouz Natlchach 16. Juni 1SW.
I . 6982.

Graz, am 7. Juli 1880.

<2»44-2) Nl. 4!(».

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird

hiemit bekannt gegeben, dass auf Grund deS Ge<
setzes vom 25.'März 1874, LandeSgesetzvlatt V,
Nr. 12, mit den Localerhebungen zur
A n l e g u n g d e r n e u e « G r u n d b ü c h e r d e r

<3atastralstemeinde Tschernembl
a in 2 0 . J u l i 1 ttK 0

begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht'
liches Interesse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an beim k. l . Bezirksgerichte in Tschernembl
zu erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. k Bezirksgericht Tschernembl, am 10ten
J u l i 1880.

Oznaiiilo.
Na znanjo se daje, da se bodo na podlngi

deželnn postave od 25. sušca 1874. ]. dež^lnega
zakona 1. V, st«v. 12, pri^ele i»oizvedbe za
na]>rav<> novih zeni l j i ski l i k n j i g za ka-

t a n t e r s k o obeino cnioniel jHko
dnd 20. j u l i j a t. 1.

ob 8 uri dopöludnf'; v pisami c. kr. okrajne sod-
nije in da smejo priti vse osobe, katerim je iz
pravdnih zadev raar, da se poizvedo posestne
razmere, in da snwjo )>ovedati to, kar jo pri-
pravljono za pojasnenje in varovanje njih pravic.

C. kr. okrajna sodnija crnoraelJHka, dn6
10. julija 1880.
(2844—2) Nr. 411«.

Kllndmachulig.
Es wird bekannt gemacht, dass in Gemäß,

heit des § 25> des Landesgesetzes vom 25. März
1874, L. G . B l . vom 7. M a i 1874 Nr. 12, die
auf Grundlage der zum Behufe der
A n l e g u n f i e ines n e u e n G r u n d b u c h e s
f ü r d i e E a t a f t r a l g e m e i n d e H a f t a v a
gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzboqen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Eatastralmappe und dem ErhebungS-
Protokolle in der dieSgerichtlichen NmtSkanzlei bis

2 1 . J u l i 1 8 8 0
zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werben, an
welchem Tage auch über allfällige Einwendungen
die weiteren Erhebungen vorgenommen werden.

Die Uebertragung aller Privatforderungen, bei
welchen die Bedingungen der Nmortisicrung ein-
treten, wird unterbleiben, wenn der Verpflichtete
binnen 14 Tagen vom unten angesetzten Tage an
um die NichtÜbertragung ansucht.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am 9. J u l i
1880.

Oönaiiilo.
Na znanje se daje, da so vsled g 25 de-

fine postavo od 25. suäca 1874 na p<»dl»tri po~
izvedovan' • rav-
I j e n i m i L l , . , . 4 , . .,• r i > .,••< u m . ^ j n n m n i M ' •'-
skih map in so zapisniki vred, ki m ^ ,
v poizvedbah za
n a p r a v o n o v i h zcinljiAkih k n j i ^ za ka-

tanttTHko o h r i n « Z a n t a v a ,
izložen«, v oWni pregled pri [K>dpisani c. kr. okrajni
sodniji do

2 1. v e l i c e g a s e r p a n a t. 1.,
mi kateroga se bodo prict'le daljse jK»izvedbe, ako
bi so ugovarjalo zopei j>ravost posestnih pol.

Trenašanje vseh privatnili 1' 4 pri ka-
terih nastojnjo pogoji vmrtv<jnja , /ovanja),
se bode opustilo, ako dolžnik do 2 1 . velic<^ â ser-
pana t. ]. ]»rosi, da se terjatve ne prenesö.

C. kr. okrajna sodnija v Crnomlji, dnd
9. velicega serpana 1880.
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A n z e i g e b l a t t .
(2765—1) Nr. 221«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tenosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Senosetsch die executive Versteige-
rung der dem Andreas Novak von Famle
Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf 1427 st.
geschätzten, im Grnndbuche der Herrschaft
Scnosetsch «ud Urb.-Nr. 526 vorkoM'
menden Realität bewilligt, und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

4. Augus t ,
dir zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
rrstcn und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegm
hat, sowie das Schähungsprotokoll und
der Grunobuchsextract können in der
diesgenchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
14. Juni 1680.

(2775 -1 ) Nr. 2150.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Modic (Machthaber des Josef Modic
von Neudorf) die exec. Versteigerung der
dem Johann Kcrnc von Kleinlack Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 2025 st. ge-
schützten Realität Urb.-Nr. 118l V̂ nä
Herrschaft Reisniz bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. Augus t ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiergerichtlichen Kanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzunaswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichenNegistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Neifniz am 3ten
M a i 1880.

(2716—1) Nr. 3333.

Executive
Realitätenversteigelling.

Vom t. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amteK in Stein die executive Versteige«
rung der dem Franz Cimzar von Vapoulje
Hs.»Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf
5155 st. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Mchelstetten 8ud Einl.-Nr. 5.
U r b . ' N r . 473 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

3 0. J u l i ,
die zweite auf den

1. September
und die dritte auf den

29. September I 9 6 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange

angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feübietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
genchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 20sten
Juni 1880.

(2767—1) Nr. 2219.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer,
amtes Senosetsch die executive Feilbie«
tung der dem Lutas Paulouilit von
Gori?e gehörigen, gerichtlich auf 1060 st.
gefchätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Luega. Urb.-Nr. 32/1 und 33 vorkommenden
Realitäten bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, llnd zwar die
erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
^uno die dritte auf den

0. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,!
bei der dritten aber auch unter demselben!
hintangegebrn werden. ^

Die Licitationsbedingnisse, wornach^
insbesondere jeder Licitant vor gemach» >
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen'
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuch^cxttacte können in der dies-

' gerichtlicheil Registratur eingesehen werden.
K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am

14^ Iun^ 1880.
"(2776—'i) Nr. 9091.

Executive
Nealitäten-Versteiqerung
Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Lauriö von Neudorf die exec. Versteige«
rung der dem Matthäus Vartol von
Traunik gehörigen, gerichtlich anf 1070 st.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1301 aä
Herrschaft Reifniz bewilliget, und hiezu
drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. A u g u s t ,
die zweite auf den

1. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O k t o b e r 1 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hierortigen Gerichtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 4ten
Apri l 1880.

(2764—1) Nr. 2217.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Senosetsch die exec. Versteigerung
der dem Johann Matiaziö von Famle

Nr. 14 als factischen und Thomas M a -
tiajiö als büchlichen Besitzer gehörigen,
gerichtlich aus 2130 f l . geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Senosetsch 8ud
Urb.-Nr. 540 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. A u g u s t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r I 8 6 0 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea«
lität bei der ersten und zweiten Feil»
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
genchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetfch, am
14. Juni 1880.
(2766-1) Nr. 2218.

Executive
Realitäten-Nerstelgerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Senosetsch die executive Versteige-
rung der dem Josef Eehovin als facti<
schcn und Anton ^ehovin von Gaberöe
als büchlichen Besitzer gehörigen, aericht'
lich auf 1947 f l . geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Senofctsch Urb.»
Nr. 225 vorkommenden Realität bewil«
liget, und hiczu drei Feilbietungs-Tag.
satzungen, und M a r die erste auf den

4. August ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1880 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Aeilbietnng nur um
oder über dem Schützungswerte, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Hau«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
17. Juni 1880.

(2806—1) Nr 2!34.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Snoj
von Treffen die exec. Versteigerung der
dem Mart in Klerncnilö von Sleinbach
gehörigen, gerichtlich auf l805 st. geschätz-
ten Realität, vorkommend im Grundbuche
Steutlgemeinde S t . Stefan Nr. 63, be»
willigt, und hiezu drei FeilbietungsTag.
satzungen, und zwar die erste auf den

10. August ,
die zweite auf den

1 1. Sep tember
und die dritte auf den

12. O l l o b e r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcaliiät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert
bei der dritten aber auch unter demselben
himangcgeben werden wird.

Die iilcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbol< ciil I0proc. Vadium zu Handen dc«

Licitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Tchätzungsprotololl und der Grund'
buchsextract können in der diesgerlcht-

! lichen Registratur eingesehen werden.
K. k. Bezirksgericht Tressen, am

28. Juni 1880.

(2700—1) Nr. 4077.

Erinnerung
an Glefan S t u k e l j von Vojnavas Hs.«
Nr. 1, resp. dessen unbekannte Rechts-
nachfolger, durch den aufgestellten Curator

»ä 8.ct.um.
Von dem l. l. Bezirksgerichte M M -

ling wird dem Stefan Stukelj von Voj-
naoas Hs.'Nr. 1, resp. dessen unbekannte
Rechtsnachfolgern, durch den aufgestellten
Curator »ä aclum hiemil erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
> Gerichte Anna Poö von Ainlmannsdorf
Nr. 8 die Kluge äo prae«. 5. Ma i 1880,

>Z. 4077, l>ct,0. Eigenlhumsanerlennun^
bezüglich der Wemgartenparcellen Hurr."
Nr. 377 ltti Out Semiö und Grund'
besitzai'.schreibung überreicht, worüber die
Tagsatzung anf den

27. August 1 8 8 0
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort de« Gellag<
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den t. l . Erblanden
abwesend ist, so hat man zu sclner Ver<
tretung und auf seine Gefahr und Kosteil
den Johann Skala von Semic als Cu<
rator n,ä kctum bestellt.

Der Geklagte wlrd hieoon zu dem Ende
versländiaet, damit derselbe allenfalls zur

rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eine«
andern Sachwaller bestellen und diesem G^
richte namhaft machen, überhaupt im ord»
nungsmilßigen Wege einschreiten und die zu
seinrr Vertheidigung erforderlichen Schrillt
einleiten könne, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Ve<
stlmmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und der Geklagte, welchen, es
übrigens frei steht, seine Rechtsbehelse auch
dem benannten Curator an die Hand z»
geben, sich die ans einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesscn habeN
wlrd.

K. l. Vezirlsgericht Mott l ing, a "
5. Ma i 1880.

( 2 7 3 0 - 1 ) Nr. 5325^

Erinnerung
an Mart in Lekäe von Oberradula, bezle'
hungswelse dessen allfällige Erben, unbl<

kannten Aufenthaltes.
Von den, l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld

wlrd dem Mart in Lelse von Oberraduls'
beziehungsweise dessen allfcllligen Erben,""'
bekannten Aufenihaltes. hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bel diese»"
Gerichte Franz Golob von Oberradul"
(durch Dr . Koceli) dle Klage M o . 6 "
sihung der Realität nud Verg-Nr. 02 ^
Oberradelstein angestrengt, und wird d«
Tagsatzung hiesür auf den

6. August 1 8 8 0 , .
vormittags 3 Uhr. hlergerichl« ana/ord""

Da der Aufenthaltsort der Gella«,"'
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe'
vielleicht aus den t. l. Erblanden abroese^
sind. so hat man zu ihrer Vertretung " ^
auf ihre Gefahr und Kosten den 3°
Marusiö von Dule al« Curator »ä ^ "
bestellt.

Dle Geklagten werden hlevon z" ^
Ende verständiget, damit sie allenfalls ö"
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich ein"
anderen Sachwalter bestellen und die!'
Gerichte namhaft machen, überhaupt '
ordnungsmäßigen Wege einschreiten "'
die zu ihrer Vertheidigung erfordert^
Schritte einleiten können, widrigen« °>'
Rechtssache mit dem aufgestellten < H
tor nach den Vesilmmunaen der G " ^
ordnung verhandelt werden und d " ^
Nagten, welchen e« übrigens frei >''„
ihre Rechtsbthelfe auch dem bena""^
Curator an die Hand zu geben, 'A he„
au« einer Verabsäum,»,« entsteye
Folgen selbst bcizumessen haben " " ^

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld,
16. Ma l 1880.
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(2577-2) Nr. 5243.

Reassumierung
eMltiver Feilbietungen.

Urbn Ansuchen des Johann Logar
don Oberdorf Hs,-Nr. 67 neu in Hote«
berschiz (Ecssionär des Michael Goftisa
t>°n Kaoce) wird die mit dem Bescheide
vom 26. November 1878. Z. 12.083.
«uf den 5. Februar. 5. März und 4. April
^79 «»geordnet gewesene und sohin si>
Mette erec. ^eilbietu»g der der Maria
^yar von Oberdorf Hs.-Nr. 73 gehö-
^llw. qerichllich auf 847(1 fl. bewerteten
Realität .^,d Ncctf. Nr. 83. Urb.-Nr. 8
^Lollsch wegen schuldigen 1b6 fl. 97 tr.
"nd 12 st. 52 ' / , lr. s. N. ro^umi indo
lllifden

1 1 . A u g u s t ,
9. S e p t e m b e r und

.^ 13. O l t o b e r 1 8 8 0 .
lkbtsmal vormittag I0Ul , r . ljiergerichts
^>l dem früheren Unhangr angeordnet.
« K. l. Ve^irlsgericht Loitsch. am 7ten
"UNi I M ) .

(257H-2) N l . 4280.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
. Vom t. l . Bezirksgerichte Loitsch

"Ud bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des'k. l. Steuer-

Mes Loitsch (nom. des h. l . l. Aerars)
u,s, e^c. Versteigerunl; der dem Anton
-"llavc von Unterplänina Hs.-Nr. 112
Wngen. gerichtlich auf 405 f l . geschätz-
"n Nealität «u!> Ncclf.-Nr. 07 .ul Haas-
°klg i)clo. I I f l . 24 kr. s. A. bewilligt.
"Ud hiezu drei Feilbictungs.Tagsahuna.cn,
"Nd zwar die erste auf den
., I I . A n gust,
"e zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und dir dritte auf dcn

l - j . Ok tober 1 8 8 0 .
ledesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
,n Weser GcnclManzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dic Pfandrealit'ät
"n dcr ersten und zweiten Feilbietnng
nur um oder Nber dem Schatzunqsweri.
vn der dritten aber auch unter demselben
Wtangcgebcn werden wird.
. Die Licilationsbcdingnisse, wornach
Wbesondcre jeder Licitant vor gemach,
lem Anbote ein I0proc. Vadium zu Han-
°en der Licitationscommissiou zu erlegen
M , sowie das Schätzungsprotokoll und
verGrundbuchsextract können in der dies-
sichtlichen Registratur eingesehen werden,
c. K. t. Bezirksgericht Lo'ltsch, am Isten
^lllni 1880.

(2572—2) Nr. 5028.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. . Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch
w'rd bekannt gemacht:

^s sei über Ansuchen des l. l. Steuer.
"lNtes Loitsch (iu Vertretung des h. k. l .
^erars) die exec. Versteigerung der dem
M a n n Rupnik von Sibersche Nr. 58 ge.
^Ngkn. gerichtlich auf 893 f l . geschah
? Realität 5ud Rectf.-Nr. 598. Urb..
/ ." .222. i i in l . 'Nr . l i l ! ll<l Herrschaft
^'tjch wegen fchuldigen 44 fi. 28 kr.
^ b e w i l l i g e t , und hiezu drei ^eilbic«
"W'Tagscchungen. und zwar dle erste
"Uf den
.. 19. A u g u s t ,
°'e zweite auf den
lli>. ^ 1 6. S e p t e m b e r
""l> dle dritte auf den
j . 20. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
j " W a l vormittags von 10 bis 12 Uhr.
an« ' " ^ k l ichtskanzlei mit dem Anhange

'geordnet woiden. dass die Pfandrealität
U^er ersten »lnd zweiten Feilbietung nur
der ! - " ^ " ^ " ' Schätzungswert', bei
h! . Butten aber anch unter demselben
"llang^eben werden wird.
insf, s '̂  ^lcitationsbedingnisse. wornach
t ^ ^ u d c r e jeder Licitant vor gemach,
ben ? " ^ ^ ein 10proc. Vadium zu Han«
hat l ^icitationscommission zu erlegen
t»er 3^'^ b"ö Schätznngsprotololl und
t>^. ^Ulndbnchsextlact können in der
dierd p ichen Registratur eingesehen

< l . ^ ' . l- Bezirksgericht Loitsch, am

(2579—2) Nr. 4282.

Aecutive
siealitäten-Verstelgerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loitsch wlld
bekannt gemacht:

(ts sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtcs Loltsch (uom. des h. l . l. Aerars)
die executive Versteigerung der dem
minderjährigen Andreas M o l l von Mar-
tinhrib Hi'. «Nr. 129 (zu Handen der
Müller Theresia Molk) gehörigen, ge«
richllich auf 2325 fl. geschätzten Realitäten
uud 3i.ctf.-Nr. 20tt .Uib..Nr. 08 und 75
lul Herrschaft Loilsch j>cw. 61 fl. 4 kr.
f. A. bewilliget. und hiezu drei Feil»
bielungs - Tagsahungen, lind zwar die
erste auf den

I I . A u g u s t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O l t o b e r 18 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Ullitilanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandreallläten
bei der eisten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten abcv auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein I0proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie die Schätzimgsvrotololle und
die Glimdbuchsextracte können in der
diesgcr.ichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am Isten
Juni 1880.

(2580-2) Nr. 4283.

Executive
Vom l. l . Bcznlsgcnchte Loilsch

wird bekannt gemacht:
(is sei über Ansuchen des l. l. Steuer»

amtes Luitsch luum. des h. l . l . Aerars)
die exec. Versteigerung der der Johanna
Mi lav l von Öberpianina Hs.-Nl . 8^
gehörigen, gerichtlich auf 1700 f l . gcschätz»
ten Realität »ul> Ncctf.»Nr. Itt <xl Haas-
beig pcw. 20i) st. 20 tr. s. U. bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs»Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

I I. A u g u s t ,
die zweite auf dcn

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dle Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur uni oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die Licitallunsbcdlngulsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein loproc. Vadium zu Han»
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotololl und
der Grunobuchsextract können m der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am Istcn
Juni 1880.

(2581-2) Nr. 4146.

Executive
NealitätenÄersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Hlaböe von Laas die executive Versteige-
runa der dem Matthäus Godina von
Zulniz Hs.-Nr. <il gehörigen, gericht»
llch auf 2525 ft. geschätzten Realität
ku!) Rectf.'Nr. 322 »<1 Haasbcrg z>^o
75 f l . s. U. bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

I I . A u g u s t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

l 3 . O l t o b e r I 8 6 0 ,
jedesmal votmittag« von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Genchtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, das« die Psandrealität

?ei der ersten und zweiten Fcllbielung
lur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
unvote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Hrundbllchsextract können in der dies-
;el ichtlichcn Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Lottsch, analsten
Mai 1880.

( 2 5 7 0 - 2 ) Nr. 5<)8tt.

Neassumierung
ezec. Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des l. l. SteucramteS

Loitsch (in Vertretung des h. l . l. Nerars)
wird die mil dem Gescheide vom 28sten
ilpril 1879, H. 3202. auf den 7. Ju l i ,
7. August und 10. September 1879 an«
geordnrl gewesene, sohin ftstierte cf«.
i^llbillung der dem Matthäus Lcnlo von
^jeraonica Hs.«Nr. 43 gehörigen, gericht-
lich uuf 14 )̂5 fi. bewerteten Realität ^ud
Reclf. ° Nr. 81 . Urb. < Nr. 85 ucl Graf
Lamberg'sches Canonicat in ^albach rcu,«-
lzumauäo auf den

19. A u g u s t ,
1(i. S e p t e m b e r und
20. O k t o b e r 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichls mit dem früheren Anhange an«
geordnet.

K. l. Vezirlsgerlchl Loitsch, am 6ten
Juni 1880.

(2573—2) Nr. 5038.

Uebertragung
executiver fteilbietungen.

Ueber ilnsuchen des l. l . Stcunamles
Voilsch (in Bertntung des h. l. t. ÄerarS)
wird d!e mit dem Bescheide vom 25sten
März 1880. Z 1939. auf den ltt. Mai .
17. Juni und 21. Ju l i 1880 angeordnet
gewesene erste, zwcllr und dritte exec.
i5lilbittm,g der dem Franz Mihtvc von
Marlinhilb Hb.,Nr. 127 gehörige,,, auf
5503 fi. 37 lr. geschützte Realitäten »ub
Reclf.-Nr. 104 und 146, Ucb. «Nr. 33
und 47 ll.6 Herrschaft Loitsch auf den

19. Augus t ,
16. S e p t e m b e r und

. 20. O l l o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gktichls mit dem vorigen Anhange über»
tragen.

K. l. Gezirlsgerlchl Loitsch. am 6len
Juni 1880.

(2566—2) Nr. 4860.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l, l. BlzirlKgerichte loitsch wird
bekannt gemacht.-

Es sei über Ansuchrn dcS t. l- Steuer,
amles Loitsch (in Vertretung des hohen
l. l. Ncrars) die liecutivc Bersttigrrung
der dem Johann Kogouicl von Gcrcut
Nr. 18 gchvligcn. gerichtlich auf 3329 si.
geschätzten Rculitül «ub Rcclf.-Nr. 509.
Urb..Nr. 185'. Vinl. Nr. 142. Rcctf.'Nr.
509/1. Olnl-.Nr. 143 2<l Herrschaft Loilsch
weqen schuldigen 126 fi. 14'/ , lr. s. «.
bewillikct, und hiezu die drei steilbielungs
lagsatzungen. und zwar die erste auf den

19. A u g u s t ,
die zweite auf den

16. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20. O l t o b c r 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in diejer Ocrichlslanzlti mit dem Anhangt
angeordnet worden, daf« die Pfandreall.
tüt bri der erstm und zweiten sseilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die Licilatlonsbtdlngnlssc, wornach
insbesondere jlder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium û Handen
der Licllationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützunasprotololl und der
Orundbuchserlract lttnncn in der dies,
gerichtlichen Rcgislratur cingesthen werden,

l t . l . Bezirksgericht Loilsch. am 3,,n
Juni 1880.

( 2 5 6 5 - 2 ) Nr. 4839.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichlt Loilsch Wirt.
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtes Loilsch (in Vrrlrrl l ina des hohen
l. l . Nerars) die efcc. Versteigerung der
dem Johann Zalaznil von Kirchdorf Nr.
24 grhvligen. gerichtlich auf 6620 ft. ge»
schätzten Realität t>ud Reclf.-Nr. N', Urb.-
Nr. 3 2(l Herrschaft Loitsch wegen jchul
digrn 15)7 fi »̂4 lr. s. A. brwil l i^t. unf'
hirzu drei geilbikluilgs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

19. A u g u s t ,
die zweite auf den

16. S e p tember
und die dritte auf den

20. O l t o b e r 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
lät bei der ersten und zweiten Feilblllung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unlcr demjelbln
hintangegcben werden wird.

Die Licilationsbtdlnamsse. worn»ch
insbesondere jeder Licitanl vor gemuchlem
Nnbolc ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
Grundbuchserlsacl lonnen in der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Oczirlsgerichl Loitsch. am 3ten
Juni 1880.

(2560 -2 ) Nr. 4822.

Erinnerung
an Simon O b r e z » von Zirknlz, resp.

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Bon dem l. l. Vezirlsgerichls Loltsch

wird dem Simon Obrcza von Z' '
rrsp. dessen unbelanntcu Rechtsnachfol„^...
hirmit erinnert:

ss habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ivhann Tursl i von Zirlniz dir
Klage auf Nnrrlcnnung der Verjährung
und Orlbschung der aus dem Brrglrlche
vom 13. November 1798 z»ot.(,. 43 ft
38 lr. auf der Realität «ud Reclf.-Nr.
460 l̂ ci Herrschaft Haasbcrg haftenden
Satzpost überreicht, worüber zur ordent<
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

13. »ugus t 1 8 8 0 ,
vormittag« 9 Uhr. hiergerichls mit dem
Anhange des ß 2V a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der AufcnthallSprt der Geklagten
diesem Otrichlc unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn l . l . Erblandeu abwesend
sind, so hat man zu deren Verlil lung
und auf ihre Gefahr lind Koste» den
Herrn (iarl Puppis von Kirchdorf als
äuralor uci ^ l u m bcstelll.

K. l. VezirlSgerichl Loilsch, »m 15len
Ma i 1880.

(2561—2) Nr. 4823.

Erinnerung.
an die unbelannlcn ( i 'b ln des Josef
G o r i e und Paul T u r s l i von Hirlniz.

Von dem l. l. Vezirisgerlchte Loitsch
wird den unbekannten <trben des Josef
Oors> und Paul Turöii von Zirtniz
hlemit erinnert:

<Ls habe wider dieselben bci diesem
Gerichte Johann lureic' von Zirkni, dle
Klage auf Anerkennung der ltrfihung dcr
Realilätrn kud Rcclf. «16 Out
Thurnlak und uud ^ 460 u,d
Haasbtrg überrricht. wnrubrr zur ordent-
lichs», mündlichen Vllhandlung die Tag«
sahung auf den

13. «ugust 1 8 8 0 .
vormittag« 9 Uhr. hiergerichts mil dem
Anhange dt« ß 29 a. G. O- angeordnet
wurde.

Da der «ufenlhaltsorl del Oellaglen
diesem Gerichte unbclannl und dieselben
vielleicht aus dcn l. l . Hrblandcn abwesend
sind, so hat man zu derci, Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Larl Puppi« in Kirchdorf al«
Euralor lul m l um brsliUl.

K. l. Gezisl^rricht Lousch. am !5ten
Mal 1880.
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Verlag der Ernft'schen Buchhandlung in

Qurdlingburg, vorräthig in der Buchhandlung
von (1931)

Jg. v. Kleinmayr H Fed. Oamborg
in ^aibach:

Um in allen Lebcnsverhilltnlfsen besser fort«
zukommen, empsiehlt sich

Fr. Meyers

neues Eomsilimmtierkuck.
Enthaltend: 20 belehrende Abschnitte über
Anstand, Fcinsitte und den gesellschaftlichen
Umgang. Ein nützliches Buch für Jünglinge

und Jungfrauen.
Dreißigste Auflage. 75 fr.

Per Krcuzbandverscndung 80 tr,

Pnnzchm - Najser
per F l a c o n 8 4 kr.,

frisch angelet bei (2062) ^

Megcn Auflösung des Oe-

werden circa 3'>A) Ttücl diverse

Kelligen., ^an»lftlafte,l- n. Oeme-
billler, Spiegel unll llllreu

lütter dem (linlaiifswertc verlauft. Wien, Ma-
riahilferftratze N!i im Magazi» (2682) !i-3

VerpachtunMlncige.
Bei der Ttollcugcwerkschaft Hrastnigg

und Toll ist cin

KllllsulannZllkjchllst
xu tocvpactjtcH. Wätjcreä bei Franz Laser In
Hrastnl**. (2871) 3 - 2

Sogleich zu beziehen
ein billiges, nrotM. elegante« '̂ '«2) ^

Monatjimmtl.
Näheres St. Petersstraßc Nr. 40. I, Hw6.

Vuttiche
au» AnrHcnkolz mit Eiscn^

vulltommeu gnt erhalten:
1« Stück 95'^. breit. I^ü« lang. I N ^ . tief.
40 „ lüü'^ Ü1 1^0^. tief.
40 „ 130'^ ^ 120'̂ . „
4 „ runde, sogenannte Pfundlcdcrbottichc,

aus der vormals Laßnig'schen Lederfabrik in
Eilli verlaufe ich den Eimer zu 25 tr

Zu b̂ sichligen auf dein Niescngrunde der
Frau Carolina Wolaun in CiÜi.

Nähere Auskunft ertheile ich in dieser Woche
in obiger Fabrik. (2820) 3—3

S. Iuhäsz in Gra).

fitz Wäsche,
^ s eigenes Erzeugnis, und

< ^ H ^ > ^ Herren» u. V^men.iUollemarsn
/ » ^ svV solid und billig bei

' 'T-ZMH^ Hauptplatz. (92?) ü?
. ?'vMs Preiscourante franco

(2559—1) Nr. 5299.

Bekanntmachung.
Dem Jot). Magajna von Kaltellfeld,

unbekannten Aufenthaltes, resp. dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern, wird hiemit
mit Bezug auf das diesgerichtliche Edict
vom 23. Apri l 1879, Z. 4370, erinnert:

Es sei über die Klage des Josef
Bokav von Laibach als Rechtsnachfolger
des Mathias Wolfinger von Planina
äe plao8. 17. Apri l 1879, Z. 4370,
pcw. Anerkennung der Verjährung der
auf der Realität «ud Rectf.-Nr. I, Urb.-
Nr. 2 nä St. Margareten intabuliert^n
Sahpost per 116 st. 55 kr. fammt Anhang
die Tagsatzung zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung im Reafsumierungs-
wege auf den

16. August 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhange dcs 5 29 allg. G. O. angeord«
net und obige Klage dem bereits auf.
gestellten Curator a<l actum Herrn Carl
Puppis von Kirchdorf zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Loitfch, am 25sten
M a i 18^0. ' " " l«.

fcS g

f=>=> 2 fc ff

CJ3 S !
CO g
§ 'S
"53 n Za haben in L a i b a o h bei. F. J. Hafner, Mich. Kastnor, IN'lcr LaNHiiik, .loh. Luckmann

Kd. Mahr, Pohl A: Hu pan, SehiiSMiig & Weber, .1. WoidlUh, II. l> Wcncol und
•loses Terdinn. («47) 12- 7

H'iiriiitliin^Siuifrlinumpii 6ei (l'ileusui|)|isi,
nirtfamer al$ alle im fcanbcl uoifomtncnbeu Snuotbruiuteii, banft fcmriii üitl)iiiiii-
flcfjaltc seine aufjerorbcutiicfjc SSirfiuiß gegen Mieren unb (9idjtlctben; lueßen bor be-
bentenben IDienßc freier ft'ofylcnfäinc nub mit 9llfalien tterbnnbcn tuivft cr auflbfcnb unb
ticrbauunflSbcfürbernb; mit befonberem (Erfolg luirb cr rociterS angetuenbet bei SBcr
fdjlctmunn bor JHefuiratio«ö= unb iBetbauungäorgane, ßefleu «Qc «§»l*' U1'b s-üi«flm-
fronfh,eiten, bcrtrcibt Ävöpfe unb » fö^ä l fe total, obiuol)! et fein 3ob enthält, unb
nl-i üiii-ujsgetränf mit 3Bein uiib Jruc^tföften gibt ei fein annenc^mrvc^ flcfünbcvc«
unb billigeres (Metrnnf.

'^r«5 einer îsafdj* mit 7 , 0 Jifer ^nöaft '20 Rr
9Z$T* £,<«tt ftafdim werden init 4 ftr. pev Stücft rücftgcftaufl. '"5>Q

^ a u ^ t u i c b e r l a g c f ü r Ä r a i n b e i

9(pot^efer „jurn (Sngel", 3öicnevfirafte, üaibad),
unb Adolf O w t i u in Radeisswert , wo^in aüe Sffteüungen auž ber ^rouiin qeiicfjtct
njcrbcn möqcn. (28H.r>) 12 1

Oi romograpli.
Neuester gelatinircier k. k. priv.

Vervielfältigun^s-Apparat
für Schriften und Zeichnungen in 100 vollkommen deutlichen

Exemplaren von einem Originale.
Diese neue; Masse wird auch boi dor höchsten Öommertomperatur nicht kJobricr

mul ist die Heimst otc. mit Kanz kaltem Masaer sehr leicht abzuwischen.
A....Mrli'i wJLVOhmi[edo"011. Jarbo»- besonders schwarzbla». (GebrauchteApparate werden billigst wieder aufgefilllt.

^alorils:: "Wien, III., ^eisneretrasse 31.
Unsure Apparat.; tragen alle dio Schutzmarko mit der Umschrift .Patent

Albert Uagercr in Wien**, worauf wir zu achten bitten. (2470; 12 5

A . U n g e r e r & C o . in Wien, ITL, floisneretrassc 31 .

» s »- j , era a < . , , ^tQ

^ % I S is I U ffil

w i r ^ l 3 1 ^ ^Iiü3^" ii-^S- ̂ i

^ M S K ^ | Q £ lllliilti fPĵ »̂ ! | |

HMmB^ I ^ i!ii^«ii|£ß|s i*^
JffilSpr « s g S 1-sf-llšiM «as I I !
' e k ^ o II aiiiiü | | * Vl

a C S S"*S si-?» i

(2307—2) Nr. 2lN8.

Bclalintmachlmg.
Vom k. l. Ve;irlsaerichle in Nippach

wird hiemit den Herren Anton v. Abrams«
berg aus Trillel, Ialob van Gentil« in
Trieft, Franz Grajda ^ Eomp in Udine,
Anna Kolman in Sturja und Andreas
sserjaniic als unbekannt wo befindlichen
Tabularglüubigern des zur Ritter von

Abrainsbera/schel, Concllrsmasse gchöl iaen
landläflichen Gulcs Trillcl hieinit be«
lannt gegeben, dass ,ur Wahrung ihrer
Rechte Josef Kette aus Wippach M Ei,,
ratar ad actum aufgestellt wordcn ist und
dass ihm dic Efecutionsbrschcidc von, 29,'tr,!
Mal d. I , Z 2688, zugestellt wnrdcn.

K. l. Ntzirlsgericht Wippach. «,„

1. Ju l i 1880.

(8800—2) Nr. 467:1.

Zweite exec. Feilbietung.
A m I !1. J u l i I « t tO , vor-

mit las 10 Uhr, wird im Berhand-
lungssaale des k. f. Landesgerichtes
Laibach in Gemä'ßheit des in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 91 , 94 und 9s
enthaltenen Eoictes vom 10. April
1«80, Z. 1845, zur zweiten efecuti'
vcn Feilbietllng der Talmlarforderung
des Franz Ba f t per . ^6 . ^ st. 75 kr.
geschritten werden.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am l i . J u l i 1880.

î 5>90 - : j ) Nr. 4l')6l).

Neassumimmg
ezecutiver Feilbictlingcu.

Ueber Ansuchen des Hcrrn Johann
Oblal, Pfarrdechanten in Zirtniz (nnm. der
Vorstehung der Pfarrkirche Ü. V. F. in
Zirlniz), wird die mit dem Bescheide voM
30. August !87ii. Z 5,709, auf dcn 4teN
Dezember 1^70 und dcn l5x Jänner 18??
angeordnet gewesene und sohil, sistierlt
efcc. Frilbietuna der dem Michael Otonikal
von Zirlniz Hs. Nr. AI gehörigen, gerich^
lich a»f I34<) fl. bewerteten Realität ^uv
Nectf.'Nr. 432 llä Haabberg wegen schul'
oigcn 59 ft. s. A. rc^mimanäo a>,f den

12. August und
15. S e p t e m b e r 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiersserichts
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loilsch. cn»i lfte"
Juni 1880.

(2723-Z) Nr. 13,095.

Executive
Forderungs-Versteigelung.

Vulu k. t. Bezirksgerichte iu Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei i'ibcr Ansuchen des F r a ^
Nuvak von Igglack die executive Feil'
liicluilg der dcm Mart in Hagar von I B /
lack aus dem Vergleiche vom Z. Auguft
l"40, Z. -;777. zustehenden, mit grrlcht'
lichen, Pfandrechte belegten und auf del
Realität Eiul.-Nr. l 24 ad Sounegg siche^
gestellten Forderung pr. «!) fl, ^ll) lr-
und Kosten pr. -j sl. 15) kr. bewillige'!
llnd hiezn drei Fcilbietungs-TagsatznngeN'
und zwar die erste auf den

2 1 . J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte a»>f den

! 8 . August 1 8 8 0 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vormittags,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeoiwn
worden, dass die Forderung bei der mle"
lind zwcileu Feilbietung nur um o^
nlicr dl'm Schätzungswert, bei der dswe
Feilbielung aber auch unter demsclve"
hintangegeben wordcll wird. ., :,

K. t.'städt..dcleg. Bezirksgericht " '
bach, am 17. Juni 1880.

Druck und Verlag von Hg. v. »leinmayr « Fed. Vamberg.


